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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 
 

Film wird in der Region gedreht 
Es soll nicht etwa der Eindruck entstehen in Bitterfeld-Wolfen befinde sich die Hochburg der rechtsextremen 
Szene, vielmehr habe man sich die Region ausgesucht, weil die Menschen aufgeschlossener dem Thema 
gegenüberstehen als anderswo. Das ist der Hauptgrund warum sich der Nachwuchsregisseur David Falko 
Wnendt gemeinsam mit Producer Renè Frotscher die Regionen Bitterfeld-Wolfen, Muldenstein, Dessau-Roßlau 
und Delitzsch f¿r den Film ĂDie Kriegerinñ ausgesucht haben. 

 
 
 

EINLADUNG ZUR WEITERBILDUNG "DIE NEUE BRAUNE WELLE" 30.09.2010 - 01.10.2010 
 
Das Projekt Ărespect! Gemeinsame Verantwortung für Jugend durch 
interprofessionelle Netzwerkeñ, organisiert durch die 
Bildungsvereinigung Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt e. V., dient der 
langfristigen Förderung Jugendlicher  und wirkt Diskriminierung und 
Fremdenfeindlichkeit in Sachsen-Anhalt entgegen.  
 
So werden neben verschiedenen Angeboten für Jugendliche 
Weiterbildungen und Vernetzungsveranstaltungen für Multiplikatoren 
aus u. a. den Bereichen Jugendgericht, Staatsanwaltschaft, 
Berufschule, Sozialarbeit und Jugendamt organisiert. 
 
Im Rahmen des Projekt Ărespectñ freuen sich  Daniela Zocholl, Katrin 
Nebauer, Mira Meinecke  besonders, mitteilen zu können, dass  eine 
Wiederholung der Weiterbildung ĂDie neue braune Welle - 
Kommunitaktionsstrategien der neuen Rechtenñ stattfinden wird. Die 
Veranstaltung findet vom 30.09.2010 - 01.10.2010 in Halle statt. 
 
Diese  Weiterbildung ist kostenfrei und richtet sich an Professionen, die 
in ihrer täglichen Arbeit mit Jugendlichen (einschließlich 
benachteiligten/straffälligen) in Kontakt sind. Genaueres und Hinweise 
zu den Anmeldungsmöglichkeiten können Sie dem Flyer entnehmen.  
 
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist bis zum 03.09.2010. 
 
Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Zahl der verfügbaren Plätze, 
entscheidet das Los über die Teilnahme an der Weiterbildung. 
 
 
Bildungsvereinigung ARBEIT UND LEBEN 
Sachsen-Anhalt e.V. 
Otto-von-Guericke-Str. 6 
39104 Magdeburg 
 
Tel.: 0391 / 2 58 58-27 /-28 

www.arbeitundleben.info/respect 
 
 
 
 

http://www.rbwonline.de/kultur.php?id=40196
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=frontpage&Itemid=28
www.arbeitundleben.info/respect


 

 
 

 
 

 

 
 
AUSGABE 15/2010 – 20.08.2010 
 
 

  
„VIELFALT TUT GUT“ Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie  
ist ein Programm des Bundesministeriums für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend  
 
Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 
Saarstraße 6, OT Wolfen 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de 

 

 

 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Signal von Laucha 
Laucha. Die Glocken der Stadtkirche läuten. Ausdauernd, unüberhörbar. Nur ab und an werden die Klänge kurz 
unterbrochen. Dann läuten die Lauchaer Glocken wieder. Trotz der Empörung von Rechtsextremen, die nur 
unweit davon auf dem Markt durchs Mikro dröhnt: Die NPD fühlt sich bei ihrer Kundgebung für den geschassten 
rechtsextremen Fußball-Nachwuchstrainer Lutz Battke gestört, will Anzeige erstatten. Jana Grandi und Anne-
Christina Wegner aber lassen sich nicht davon einschüchtern. Glocken gehören zu Laucha, das Glockenspiel zu 
ihrem "Tag der Mitmenschlichkeit", sagen die Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Unstruttal 
(Burgenlandkreis) und die evangelische Pfarrerin. Der Ort wehrt sich gegen Rechtsextreme. Und gegen den Ruf, 
braun zu sein. 
 

"Tag der Mitmenschlichkeit" gegen NPD-Demo 
Laucha. Mit einem "Tag der Mitmenschlichkeit" haben die Evangelische Kirche, die Verbandsgemeinde Unstruttal 
und Vereine in der Stadt Laucha ein Zeichen gegen Rechtsextremismus gesetzt. In der Kirche inmitten der 
Kleinstadt im Burgenlandkreis gab es am Mittwoch Gespräche, Diskussionen und Musik. Neben der Kirche hing 
ein Transparent mit der Aufschrift "Unsere Stadt ist bunt und nicht braun!" 
 

BSC 99 Laucha trennt sich von NPD-Jugendtrainer 
Laucha. Der Sportverein BSC 99 Laucha hat sich von einem rechtsextremen Nachwuchstrainer getrennt. Nach 
einem Bericht der ñMitteldeutschen Zeitungò hat der Vereinsvorstand bereits am Freitag entschieden, dass der 
Trainer angesichts der anhaltenden Kritik von außen gehen muss. 
 

Polizei meldet rechtsradikale Symbole 
Magdeburg. In Sachsen-Anhalt hat es an zahlreichen Orten Nazi-Schmierereien im Zusammenhang mit dem 
Todestag des Hitler-Stellvertreters Rudolf Heß gegeben. Allein in Magdeburg seien in der Nacht zum Mittwoch an 
sieben Stellen rechtsradikale Symbole und Parolen festgestellt worden, sagte ein Polizeisprecher in Magdeburg. 
 

Heß-Kundgebungen flächendeckend verboten 
Magdeburg. Auch in diesem Jahr ist in Sachsen-Anhalt jede öffentliche Versammlung verboten, die aus Anlass 
des Todestages des Hitler-Stellvertreters Rudolf Heß, stattfindet und der Verherrlichung des NS-Regimes dient. 
 

"Passen vietnamesische Erziehung und die deutsche Lebensweise zusammen?" 
Magdeburg. In Magdeburg leben derzeit ca. 800 VietnamesInnen. Die meisten von ihnen sind seit mehr als 20 
Jahren in Deutschland beheimatet. Inzwischen wächst die zweite Generation heran, die sich momentan in der 
Pubertätsphase befindet. Die Eltern erziehen ihre Kinder nach der traditionellen vietnamesischen Kultur. Diese ist 
durch Strenge, Gehorsam und keiner Duldung von Widerrede gekennzeichnet. Im Umfeld sowie in der Schule 
leben die Kinder aber nach der deutschen Kultur, die sich an Werten wie Liberalität, Individualität und 
Eigenverantwortung orientiert. 
 

Kreis in Sachsen-!ÎÈÁÌÔ ÕÎÔÅÒÓÁÇÔ 3ÃÈÕÌÅ 4ÅÉÌÎÁÈÍÅ ÁÎ ȵ!ËÔÉÏÎ .ÏÔÅÉÎÇÁÎÇȰ 
Burg. Der Landkreis Jerichower Land in Sachsen-Anhalt hat einer Berufsbildenden Schule in der Stadt Burg 
untersagt, sich an der ĂAktion Noteingangñ zu beteiligen. Bei der laut Selbstbezeichnung Ăantirassistischen Aktionñ 
kennzeichnen die Teilnehmer die Eingänge von Geschäften und Gebäuden mit Aufklebern, um Opfern 
rechtsextremistischer oder ausländerfeindlicher Gewalt auf Zufluchtsorte hinzuweisen.  
 

Dazu lesen Sie bitte auch:  
Innenminister kritisiert Kreisentscheidung gegen "Noteingang" 
Ein Berufsschule in Sachsen-Anhalt wollte ein Zeichen gegen Rechts setzen. Doch das Landratsamt untersagte die 
Aktion ï aus Imagegründen. 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1282127978757&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=994342720546
http://www.mdr.de/nachrichten/7581801.html
http://npd-blog.info/2010/08/10/laucha-npd-300/
http://www.naumburger-tageblatt.de/ntb/ContentServer?pagename=ntb/page&atype=ksArtikel&aid=1282110473111&openMenu=1013016724285&calledPageId=1013016724285&listid=1018881578312
http://www.asp.sachsen-anhalt.de/presseapp/data/mi/2010/109_2010_66237f7487130af8887cb5d58be416e7.htm
http://www.jugend-lsa.de/ger/neues/News_landesweit/passen_vietnamesische_erziehung.php?navurl=/ger/neues/News_landesweit/passen_vietnamesische_erziehung.php
http://www.jungefreiheit.de/Single-News-Display-mit-Komm.154+M5e019b8dd07.0.html
http://www.asp.sachsen-anhalt.de/presseapp/data/mi/2010/103_2010_25f49d9d09003d695d46b0368ecba443.htm
http://www.schule-ohne-rassismus.org/news-einzelansicht+M52d6759bb56.html
http://www.schule-ohne-rassismus.org/news-einzelansicht+M52d6759bb56.html
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Salzland-Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie 
Aschersleben. 30 000 Euro stehen bis zum Jahresende im Salzlandkreis zur Verfügung. Mit diesen Mitteln kann 
für die Altkreise Aschersleben-Staßfurt und Bernburg ein lokaler Aktionsplan vorbereitet werden, mit dem sich die 
Region um die Teilnahme am Förderprogramm "Vielfalt tut gut" des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend bewerben kann. 
 

«In einer Stunde macht es bum» 
Bitterfeld-Wolfen. Eine 41- Jährige richtete zwei Bombendrohungen gegen das Bitterfelder Rathaus und muss für 
zehn Monate ins Gefängnis. Im Gegensatz zu  den polizeilichen Vernehmungen zeigt sie sich nun geständig. 
 

DFB ermittelt nach Böllerschüssen gegen HFC 
Beim Fußball kommt es leider immer wieder um Zuschauerausschreitungen. So auch beim DFB-Pokal-Spiel 
zwischen dem Halleschen FC und dem 1. FC Union Berlin (1:0)am Sonntagermittelt der Deutsche Fußball-Bund. 
Gastgeber HFC wird in den nächsten Tagen Post von den DFB-Juristen erhalten. 
 

Damit es weiter gehen kann 
Ein Verkehrsunfall, ein Brand oder eine ähnlich schlimme Situation - ein Suizid oder ein plötzlicher Kindstod. 
Notdienste kommen, die Rettungskräfte versuchen, Leben zu retten. Doch manchmal gelingt es nicht oder sie 
kommen zu spät. Für die Helfer vor Ort eine Situation, die nicht leicht zu verkraften ist. Doch es ist ihr Beruf. Und 
manchmal haben sie kaum Zeit zum Nachdenken, weil der nächste Einsatz ruft.  
 
 
 

BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 
Schüler beenden Schmusekurs gegen NPD 
Schulleiterin Katrin Wilczek ist stolz. Das sagte sie am Montag ihren Schülern, und das sieht man auch. Das 
Schild, das ihre Mittelschule als "Schule ohne Rassismus. Schule mit Toleranz" ausweist, will sie im 
Eingangsbereich aufhängen. 
 

Pharmakanten starten erstmals Ausbildung 
Am Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e. V. wurde am 04.08.2010 das neue Ausbildungsjahr 2010/2011 feirlich 
eröffnet. In der Verbundausbildung stellten 45 Unternehmen 108 Ausbildungsplätze in 17 Berufen zur Verfügung. 
Erstmalig werden in diesem Ausbildungsjahr in Sachsen-Anhalt Pharmakanten ausgebildet. 
 

Fehlen der Arbeit die Arbeiter? 
Ein Gespenst geht um in Deutschland. Das Gespenst des Fachkräftemangels. Der Chef der 
Landesarbeitsagentur Sachsen-Anhalt / Thüringen, Kay Senius, sagte bereits in einem MZ-Interview zu diesem 
Thema: "Es gibt eine steigende Nachfrage bei der Zeitarbeit, im Handwerk, im Gesundheitswesen, in Teilen der 
Fertigungsberufe sowie Dienstleistungsberufen. In diesen Bereichen wird es immer schwieriger, den Bedarf der 
Wirtschaft zu decken."  
 

"PraktikumPlus": Erfahrung fürs Berufsleben 
Die "sk stiftung jugend und medien" geht mit ihrer Initiative "PraktikumPlus" im Oktober 2010 in die zweite Runde. 
Junge Erwachsene zwischen 16 und 21 Jahren können sich in vielfältigen Workshops auf ihren Ausbildungs-, 
Berufs- oder Studieneinstieg vorbereiten. 
 
 
 
 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474037176&openMenu=1012902958597&calledPageId=1012902958597&listid=1018348861777
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474035770&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1281937866361
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474039320&openMenu=987490165154&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.schule-ohne-rassismus.org/news-einzelansicht+M5e832497a70.html
http://www.bildungszentrum-wobi.de/presse/presseinfos/2010/04082010-ausbildungsjahr-eroeffnung.html
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474039239&openMenu=987490165154&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/PraktikumPlus.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/PraktikumPlus.php
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DGB-Jugend startet Postkartenaktion 
Gerade jetzt zum Beginn des neuen Ausbildungsjahres werden die jungen Menschen mit neuen unbekannten 
Tätigkeiten vertraut gemacht. Trotz aller Bemühungen der Verantwortlichen kommt es zu Arbeitsunfällen. Daher 
hat die Gewerkschaftsjugend die Postkarten-Aktion ĂHªnde weg vom JArbSchG" gestartet, um mºglichst viele 
Auszubildende zu mobilisieren. - Das Jugendarbeitsschutzgesetz ist eines der wesentlichen Gesetze zum Schutz 
von Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren vor gesundheitlichen Gefahren am Arbeitsplatz und vor 
Überlastung. 
 

Dazu lesen Sie bitte auch:  
DGB-Kampagnenseite zum Jugendarbeitsschutz 
 

Fachkräftemangel - Wie Deutschland qualifizierte Zuwanderer verprellt 
Sherif Mikhail wäre das perfekte Beispiel für gelungene Integration. Der Ägypter könnte eine jener 
Vorzeigeeinwanderer sein, die Politiker gern als Beleg für erfolgreiche Migrations- und Bildungspolitik auf die 
Bühne stellen. Der 43-Jährige sagt Sätze wie "Ich liebe die Demokratie in diesem Land", er ist sehr gut 
ausgebildet. Und er will arbeiten. Aber Sherif Mikhail ist das perfekte Beispiel für Deutschlands träge Migrations- 
und Bildungspolitik.  
 

Sachsen-Anhalt und Sachsen passen sich an 
Sachsen-Anhalt und Sachsen streben ein länderübergreifendes Abitur an. Beide Landesregierungen bekannten 
sich auf ihrer gemeinsamen Kabinettssitzung am Dienstag in Wörlitz (Landkreis Wittenberg) dazu, die 
Vergleichbarkeit der Abschlüsse auf dem Weg zu einem gemeinsamen Abitur zu erhöhen.  
 

Dazu lesen Sie bitte auch:  

Archiv: Abiturprüfung beginnt mit einer Panne 
 

Stadtumbau in Sachsen-Anhalt wird Unterrichtsstoff  
Die Internationale Bauausstellung Stadtumbau Sachsen-Anhalt 2010 ist zum Unterrichtsstoff avanciert. Das neue 
Geographiebuch des Cornelsen Verlages widmet den Projekten der IBA Stadtumbau 2010 ein eigenes Kapitel. 
Detailliertere Informationen hªlt die ¦berblicksausstellung ĂWeniger ist Zukunftñ auch für Kinder und Jugendliche 
noch bis Mitte Oktober bereit. 
 

Gesundes kann auch schmecken 
Gegenwärtig befinden sich 20 junge Leute in der Jugendwerkstatt des Bildungswerkes der Wirtschaft Sachsen-
Anhalt (BWSA) in einer zweiten berufsvorbereitenden Maßnahme, die von der Arge des Landkreises Bitterfeld 
gefördert wird. Sie sollen fit gemacht werden für eine Ausbildung, so Projektleiterin Ines Bachmann zur MZ. 
 

Letzte Zweifel vor Amerika: Der Abschied rückt näher, die Melancholie wächst 
Maximilian Lüderwaldt startete am 13.08.10 als Austauschschüler in Richtung USA. Den ersten Eindruck über 
seine Gastfamilie hatte er über Facebook, Skype sowie dank Google Street View konnte er sich das Haus 
anschauen. Zu dem Austausch kam es, da er ein PPP Stipendium bekam. (PPP-Stipendium= Parlamentarisches 
Patenschafts- Programm) 
 

Wirtschaft fordert in Deutschland Rente mit 70  
Die Wirtschaft hält das Arbeiten bis zum 67. Lebensjahr für zu kurz und fordert die Rente mit 70. Der Chef des 
arbeitgebernahen Instituts der deutschen Wirtschaft (IW), Michael H¿ther, sagte, Ăwenn wir uns die hºhere 
Lebenserwartung und die abnehmende Geburtenrate in Deutschland anschauen, wird die Rente mit 70 
perspektivisch kommen m¿ssenñ. 
 
 

http://www.igbce.de/portal/site/igbce/
http://www.dgb-jugend.de/ausbildung/jugendarbeitsschutz
http://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2010-08/fachkraefte-migranten-arbeitsmarkt
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1282024874295
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1271742287208&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=0
http://www.newsropa.de/index.php?id=115&tx_ttnews%5Btt_news%5D=14280&tx_ttnews%5BbackPid%5D=7&cHash=4046d9b8b2
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474041995&openMenu=987490165154&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.spiegel.de/schulspiegel/ausland/0,1518,710545,00.html#ref=nldt
http://www.focus.de/politik/weitere-meldungen/rente-wirtschaft-fordert-in-deutschland-rente-mit-70_aid_540211.html
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Studie "Wie gesund lebt Deutschland?": Bei Stress hilft auch kein Biobrot  
Nur 14 Prozent der Deutschen leben gesund. Der Rest ernährt sich schlecht, bewegt sich kaum, raucht, trinkt, hat 
Stress - so das Ergebnis einer neuen Studie, die aber mit Vorsicht zu genießen ist. Die Befragten bleiben 
gelassen. Ein größerer Teil der deutschen Bevölkerung sieht das wahrscheinlich ein bisschen gelassener: "Wer 
ständig auf seine Gesundheit achtet, hat weniger vom Leben." Dieser Aussage stimmte über die Hälfte der 
Befragten teilweise bis ganz zu. 
 
 
 

ALLGEMEINE THEMEN 

 
Gerichtsentscheidung: Neonazi-Marsch genehmigt - Gegendemo verboten 
Das Verwaltungsgericht Hannover hat einen Neonazi-Propagandamarsch erlaubt und eine DGB-Gegendemo 
verboten. Begründung: Für beides gebe es nicht genug Polizisten, die Rechtsradikalen hätten ihre Veranstaltung 
zuerst angemeldet - und vor allem gehe von den Linken mehr Gefahr aus. Die Empörung ist groß. 
 

Dazu lesen Sie bitte auch: Neonazis in Bad Nenndorf: "Es ist eine Schande" 
Ein kleiner Ort wird von Rechtsextremisten geplagt: 850 Neonazis marschieren durch Bad Nenndorf in 
Niedersachsen, eine Gegendemonstration wurde erst verboten und im letzten Moment doch noch genehmigt. 
Tausende Polizisten sind im Einsatz - die Einwohner empört. 
 

Fashion von Faschos: "Das Klischee gilt nicht mehr" 
In der rechtsextremen Szene sind gerade Modelabels mit nordisch-germanischer Symbolik angesagt. Doch der 
Kleidungsstil ist heterogener geworden. 
 

news.de: Rechtsextreme in Kitas 
Neonazis im Kindergarten? Für viele eine Horrovorstellung. Heike Radvan berät Erzieherinnen und Lehrerinnen, 
die Kinder von rechtsextremen Eltern betreuen. Ein Gespräch über Hakenkreuzkuchen und die Strategie der 
Rechten, schon in der Kita  Einfluss zu nehmen. 
 

"Thor Steinar"-Prozess: Sieg für den Satire-Storch 
Das Urteil ist gesprochen: "Storch Heinar" hat im Rechtsstreit gegen "Thor Steinar" gewonnen. Das bei Neonazis 
beliebte Modelabel wollte die politische Persiflagefigur verbieten lassen - vergebens. Vom Erfolg beflügelt, planen 
die Macher des "Führerstorchs" nun den nächsten Coup. 
 

Modellprojekt in Wuppertal gibt Anstoß zu Stiftungsgründung 
Mit einer Spende von sechs Millionen Euro unterstützt der Unternehmer Erich Bethe die neu gegründete Stiftung 
"Erinnern Ermºglichen". Anlass dazu war die Ausstellung "édie waren denen noch weniger wert als Staub", die 
Schüler im Rahmen des Wuppertaler Modellprojekts "Interreligiöses und interkulturelles historisches Lernen" 
realisiert haben. 
 

3ÔÁÔÉÓÔÉËȡ $ÅÒ Ȱ+ÁÍÐÆ ÕÍ ÄÉÅ 3ÔÒÁħÅȱ ÇÅÈÔ weiter  
Im zweiten Quartal dieses Jahres ist es bundesweit zu 18 Veranstaltungen von Rechtsextremisten mit 
überregionaler Teilnehmermobilisierung gekommen, die der Bundesregierung bekannt geworden sind. Dies geht 
aus einer Antwort der Bundesregierung (17/2658) auf eine Kleine Anfrage der Fraktion Die Linke (17/2566) 
hervor. Dabei schwanken die angegebenen Teilnehmerzahlen zwischen 30 und 750.  Eine Übersicht. 
 
 

http://www.stern.de/gesundheit/studie-wie-gesund-lebt-deutschland-bei-stress-hilft-auch-kein-biobrot-1591828.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,711611,00.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,711877,00.html
http://www.taz.de/1/leben/alltag/artikel/1/das-klischee-gilt-nicht-mehr/
http://www.schule-ohne-rassismus.org/news-einzelansicht+M5ec162f1c31.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,711052,00.html
http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4546/e7896/index_ger.html
http://npd-blog.info/2010/08/12/aufmaersche-600/
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Internationales Jahr der Jugend gestartet 
Am 12. August 2010, anlässlich des 25. Geburtstags des "International Youth Day", riefen die Vereinten Nationen 
in New York das "Internationale Jahr der Jugend" aus, das von August 2010 bis August 2011 unter dem Motto 
"Dialog und gegenseitiges Verständnis" steht. Ziel ist es, die Notwendigkeit von Jugendpartizipation und 
Jugendentwicklung im lokalen, nationalen und globalen Kontext in den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken.  
 

Migrantinnen passen sich deutscher Geburtenrate an  
Wie viele Kinder Deutsche Einwanderer bekommen hängt meist von Ihren sozialen und kulturellen Erfahrungen 
ab. Eine Studie zeigt, Migranten passen sich der deutschen Geburtenrate an. Frauen mit Migrationshintergrund, 
die in Deutschland geboren und aufgewachsen sind, neigen folglich durchweg dazu, weniger Kinder zu 
bekommen als ihre ĂM¿tterñ und nªhern sich somit der niedrigen Fertilitªt deutscher Frauen an. 
 

Weiter der Trend zum Koma-Saufen 
Frau Bärbel Franke, Präventionsbeauftragte der PD Ost stellt fest: Immer häufiger und von immer Jüngeren wird 
Alkohol getrunken. Alkohol ist überall zu bekommen und relativ preiswert, auch die Gruppendynamik ist eine 
wichtige Sache. Zur Mitte der 90iger Jahre habe sich der Zusammenhang zwischen Kriminalität und 
Alkoholisierung massiv verschärft.  
 

Der deutsche Spendergeist wird von SAP Gründer Milliardär Hopp verteidigt 
Deutsche Milliardäre ziehen massiv Kritik auf sich, da sie sich der gigantischen Spendenaktion von Gates und 
Buffet nicht anschließen wollen. Gates hat versucht, ihm persönlich bekannte deutsche Milliardäre für seine 
Spendeninitiative zu gewinnen. Diese sollen aber nach Informationen des ĂSpiegelsñ ablehnend auf das 
öffentliche Versprechen reagiert haben. 
 

$ÁÒÆȭ Ó ÆİÒ +ÉÎÄÅÒ ÖÏÎ (ÁÒÔÚ )6 %ÍÐÆßÎÇÅÒÎ ÅÉÎ ÂÉÓÓÃÈÅÎ ÍÅÈÒ ÓÅÉÎȩ 
Das Bundesverfassungsgericht kritisiert die Regelsätze der Zuwendungen für Kinder sei zu niedrig. Hartz IV für 
Kinder wird teurer, da die Experten die Kosten für Bildung nicht mit einberechnet haben, dieses müsse 
nachgeholt werden. Es müsse sichergestellt werden dass die Zahlung für die Kinder auch bei ihnen ankommt, 
dieses soll durch Bildungsgutscheine bzw. Chip-Karten abgesichert werden. 
 

Standesamtpreise im Ländle: Homo - Ehe = 166 Euro, Hetero ɀ Ehe = 40 Euro        
In BadenïWürttemberg kann das Ja-Wort für Schwule und Lesben deutlich teurer werden gegenüber Hetero-
Ehen. Mancherorts werden homosexuelle Paare in schmucklose Landratsamtshinterzimmer oder gar Kfzï
Zulassungsstellen, um ihre Ehe zu schließen, verbannt. 
 

Guttenberg plant Freiwilligen Armee 
Die Bundeswehr soll laut einem Bericht der ĂS¿ddeutschen Zeitungñ auf 165.000 Soldaten schrumpfen. Im 
Grundgesetz soll die Wehrpflicht erhalten bleiben, aber künftig sollen nur noch freiwillige Rekruten eingezogen 
werden. 
 

Einfach so! - Ein Bengel hat unseren Dackel Amor totgetreten! 
F¿r Rentner Gerhard Sch¿tzeichel (69) und seinen Sohn Thomas (47) gehºrte Rauhaardackel ĂAmorñ zur 
Familie. 13 Jahre lang war er treu an ihrer Seite. Doch jetzt wurde das Tier von einem Bengel (15) totgetreten, 
einfach so! 
 

«Eine Stimmung des Missgönnens» 
Brandenburgs Ministerpräsident Matthias Platzeck hat eine zunehmende Stimmungsmache gegen ostdeutsche 
Länder kritisiert. In der «Neuen Osnabrücker Zeitung» (Montagausgabe) betonte der SPD-Politiker, dass es 
«vielerorts in den westlichen Ländern quer durch die Parteien eine Stimmung des Vergleichens und Missgönnens 
gibt».  

http://www.jugend-lsa.de/ger/neues/News_weltweit/internationales_jahr_der_jugend.php?navurl=/ger/neues/News_weltweit/internationales_jahr_der_jugend.php
http://www.welt.de/die-welt/politik/article8937238/Migrantinnen-passen-sich-deutscher-Geburtenrate-an.html
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474034472&openMenu=987490165154&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/0,1518,710806,00.html
http://www.welt.de/fernsehen/article8890490/Darfs-fuer-Kinder-ein-bisschen-mehr-sein.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,710085,00.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,711616,00.html#ref=nldt
http://www.bild.de/BILD/news/2010/08/10/rauhaardackel-amor/totgetreten.html
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1281937866142
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Wowereit vermisst Aufgeschlossenheit 
Berlins Regierender Bürgermeister Klaus Wowereit (SPD) hat den Westdeutschen vorgeworfen, den 
Ostdeutschen nicht aufgeschlossen genug zu begegnen. Auch nach Ansicht von Mecklenburg-Vorpommerns 
Ministerpräsident Erwin Sellering (SPD) lässt das Gemeinschaftsgefühl der Deutschen in Ost und West noch zu 
wünschen übrig.  
 

Lesen Sie dazu auch die folgenden Beiträge: 
DDR-Humor: Darüber lachte der Osten 

Archiv: Ossi-Wessi-Vorurteile haben sich verschärft 
Umfrage: Halten Sie nach 20 Jahren Deutsche Einheit eine Ossi-Wessi-Debatte noch für zeitgemäß? 
 

Fuckparade mit Schweigeminute 
Kein Megafon, keine wummernden Bässe: Dieses Mal wollen sie ganz leise sein bei der Fuckparade - zumindest 
für einen Moment. Für die Opfer des Loveparade-Unglücks wird es bei der einstigen Gegenveranstaltung am 
Samstag in Berlin eine Schweigeminute geben. Gleich zu Beginn werde der 21 Opfer der Katastrophe in Duisburg 
gedacht, sagt Veranstalter Thomas Rupp. 
 
 
 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
Jugend forscht: Schüler experimentieren 
Unter dem Motto "Bring frischen Wind in die Wissenschaft!" startet Jugend forscht in die neue Wettbewerbsrunde. 
Ab sofort können sich Jugendliche mit Freude und Interesse an Naturwissenschaften, Mathematik und Technik 
wieder bei Deutschlands bekanntestem Nachwuchswettbewerb anmelden. Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende und Studierende sind aufgerufen, auch in der 46. Runde wieder zu forschen, zu erfinden und zu 
experimentieren. Anmeldeschluss für die neue Runde ist der 30. November 2010. 
 

Wettbewerb "Fair bringt mehr" 
Hinschauen statt wegsehen, aktiv werden statt abwarten. Der Wettbewerb ĂFair bringt mehrñ b¿ndelt die 
verschiedenen Projekte für mehr Miteinander und Fairness in Sachsen-Anhalt. Neben der inhaltlichen Thematik 
wird mit dem Engagement ein aufmerksamkeitsstarker Auftritt in der Öffentlichkeit für Kinder, Jugendliche und 
ihre Erzieher und Lehrer erreicht. 
 

Fond Soziokultur 
Unter dem Motto "Wettbewerb um die besten Projektideen" fördert der Fonds Soziokultur seit 1988 zeitlich 
befristete Projekte im Bundesgebiet. Gefördert werden Vorhaben mit Modellcharakter, die ein aktuelles 
gesellschaftliches Thema aufgreifen, neue Praxis- und Aktionsformen in der Soziokultur erproben, den Austausch 
und die Integration fördern oder mit den Mitteln der Kunst und Kultur ï neue Formen der Bürgerbeteiligung 
umsetzen. Kurz: Projekte, die anderen AkteurInnen und Einrichtungen als Beispiel dienen können. 
 

futurego 
Zum neuen Schuljahr 2010/11 startet der landesweite Schüler-Businessplanwettbewerb "futurego" in eine neue 
Runde. Der Wettbewerb wird zum sechsten Mal vom Ministerium für Wirtschaft und Arbeit des Landes Sachsen-
Anhalt unter der Schirmherrschaft von Minister Reiner Haseloff (CDU) gefördert. Ziel ist es, selbstständiges 
Denken und Handeln sowie ökonomische Kompetenzen bei jungen Menschen bereits in der Schule zu fördern. 
 

 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1281855891360
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1257341725043&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=0
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1247284897042&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=0
http://extern.mz-web.de/umfrage/poll.php?poll_id=349
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1282024874344&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=994342720546
http://www.bmbf.de/de/434.php
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=173:fair-bringt-mehr&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.fair-bringt-mehr.net/sachsen/der_wettbewerb.php
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=172:offene-ausschreibung-fuer-soziokulturelle-projekte&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=175:futurego&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.futurego.de/wettbewerb.html
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LITERATUR 

 
Animationsclip zum Thema Islamismus 
Islamistische Terroranschläge, Krieg in Afghanistan und Irak, Taliban, Al-Qaida. Seit den Anschlägen vom 
11.September 2001 beschäftigt das Thema Islamismus Politik, Medien und Öffentlichkeit. Wie entsteht eigentlich 
Islamismus, welche Gruppen gibt es und sind alle Islamisten auch TerroristInnen? Diesen Fragen geht der 
neueste Animationsclip des Projektes "WissensWerte- Animationsclips zur politischen Bildung" nach. Der Clip ist 

hier zu finden. 

 
 

TERMINE 
 

21./22.08.2010 "VIELFALT TUT GUT." beim Tag der offenen Tür der Bundesregierung 

 Am 21. und 22. August 2010 lädt die Bundesregierung interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zum Tag der offenen Tür in alle 14 Bundesministerien, das Bundeskanzleramt 
und das Bundespresseamt ein. Auch das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) öffnet an beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr seine Türen. 
In diesem Jahr stellt sich auch das Bundesprogramm "VIELFALT TUT GUT. Jugend für 
Vielfalt, Toleranz und Demokratie" auf dem Informationsmarkt vor, der Themen, 
Projekte und Initiativen des BMFSFJ präsentiert. 

  
24.08.2010, 19:00 "Das hats bei uns nicht gegeben!" Antisemitismus in der DDR 

 Am 24. August 2010 findet in Berlin die Präsentation des Buches zur 
Wanderausstellung der Amadeu Antonio Stiftung "Das hat´s bei uns nicht gegeben!" 
Antisemitismus in der DDR statt. Es werden mit AutorInnen, die für das Buch 
geschrieben haben und mit ZeitzeugInnen diskutiert, welche Relevanz das Thema 
heute hat. 
Ort: Großer Saal im Centrum Judaicum, Oranienburger Str. 28/30, 10117 Berlin 

  

01.09.2010, 11:00 Kranzniederlegung in der Stadt Bitterfeld-Wolfen 

 Anläßlich des Weltfriedenstages findet eine Kranzniederlegung in der Stadt Bitterfeld-
Wolfen am Ehrenmal auf dem Friedhof im Ortsteil Greppin statt. 

  

04. – 05.09.2010 Azubi und Studientage 2010  

 Kongress& Kulturwerk-fichte, Fichtestraße 29 a, Magdeburg 
Öffnungszeiten: 10-16 Uhr - Der Eintritt ist frei! 

  

04.09.2010 Pyro Games zu Besuch in Ferropolis 

 Wie jedes Jahr ist es auch bei uns bald wieder soweit, am 04.09.2010 finden die Pyro 
Games in Ferropolis, der Stadt aus Eisen, statt. Ein atemberaubendes 
Feuerwerksfestival, bei dem es darauf ankommt, Musik und Pyrotechnik in einen 
perfekten Einklang zu bringen. Es werden wieder sehr viele Teams gegeneinander 
antreten, um zu zeigen wer der beste Pyrotechniker ist und den Rhythmus im Blut hat, 
um Musik und Feuerwerk aufeinander abzustimmen. Die umwerfenden Farblichter 
stellen selbst Silvester in den Schatten. 

http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Linktipps/animationsclip_thema_islamismus.php?navurl=/ger/jugendportal/Linktipps/animationsclip_thema_islamismus.php
http://www.e-politik.de/lesen/artikel/2010/wissenswerte-islamismus/
http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e7169/e7907/index_ger.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/magazin/Lesung/antonio.php?navurl=/ger/magazin/Lesung/antonio.php
http://www.azubi.net/news.php
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11.09.2010 Die Nacht , die kracht: Box ɀ Open ɀ Air in der Fuhneaue Wolfen 

 ĂDie Nacht, die krachtñ gibt es seit ¿ber vier Jahren in Halle. Da in dieser Region ein 
großes Interesse an Boxsport besteht, soll es nun ein Gastspiel in Wolfen geben. 
Hochkarätige Boxer aus unserer Region steigen in den Ring. 

  

18.09.2010 5. Anti-Gewalt-Tag 

 Ort: Städtisches Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen 

  

29.09.2010 4ÒÁÎÓÆÅÒËÏÎÆÅÒÅÎÚ ȵKompetente Vielfalt in Sachsen-Anhalt und 
BrandenburgȰ 

 Zentrales Anliegen der Konferenz ist ein praxisnaher Austausch, neue Informationen 
und Diskussionen zur bisherigen Umsetzung und den Perspektiven der 

Bundesprogramme ĂVielfalt tut gutñ und Ăkompetent.für Demokratieñ 

  

14./15.10.2010 Bildungsmesse 2010 - Berufs- und Studienberatung 

 Im Rahmen der Bildungsmesse 2010 findet eine Reihe von Veranstaltungen statt. Der 
Schirmherr des Schulclubs, Veit Wolpert, und einige ehemalige Schüler des Heinrich-
Heine-Gymnasiums im Ortsteil Wolfen helfen, im Rahmen des 2010 gestarteten 
Alumniprojektes (ehemalige Schüler helfen aktuellen Schülern) die Messe zu 
organisieren. Die Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen GmbH als Schirmherr der 
Bildungsmesse und die Oberbürgermeisterin der Stadt Bitterfeld-Wolfen Petra Wust 
unterstützen die Jugendlichen bei der Planung und Organisation der Veranstaltungen. 

  

21./22.10.2010 Ergebniskonferenz "VIELFALT TUT GUT." und "kompetent. für 
Demokratie" 

 Zum Abschluss der Förderphase 2007-2010 der beiden Bundesprogramme "VIELFALT 
TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie" und "kompetent. für 
Demokratie - Beratungsnetzwerke gegen Rechtsextremismus", lädt das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) am 21. und 22. 
Oktober 2010 zu einer zweitägigen Ergebniskonferenz nach Berlin ein. Die Konferenz 
gibt zugleich den Startschuss für die kommende Förderphase ab 2011. 

  

30.09./01.10.2010 Weiterbildung "Die neue braune Welle" in Halle 

 Im Rahmen des Projekt Ărespectñ wird eine Wiederholung der Weiterbildung ĂDie neue 
braune Welle - Kommunitaktionsstrategien der neuen Rechtenñ stattfinden wird. Diese  
Weiterbildung ist kostenfrei und richtet sich an Professionen, die in ihrer täglichen Arbeit 
mit Jugendlichen (einschließlich benachteiligten / straffälligen) in Kontakt sind. Bitte 
beachten Sie die Anmeldefrist bis zum 03.09.2010. Alle weiteren Infos entnehmen Sie 
bitte dem Flyer zur Veranstaltung. 

 
 
 

http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=3&entry=17681
http://www.transferkonferenz-ost.de/
http://www.transferkonferenz-ost.de/
http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/index_ger.html
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/
http://www.bildungszentrum-wobi.de/
http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4545/e5515/e7883/index_ger.html
http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4545/e5515/e7883/index_ger.html

